


 
 

 

 

 

Vorgehensweise: 
 
Anhand von Interaktionsspielen und aktiven 
Methoden werden die Teilnehmer dabei un-
terstützt, sich zu einer Gruppe zusammenzu-
finden, Vertrauen aufzubauen und gemein-
sam Problemlösungsaufgaben zu bewältigen. 
 
Den Höhepunkt des Seminars bildet eine 
zwei- bis dreistündige Höhlenbegehung. In 
der Höhle werden unterschiedliche Methoden 
(Alleingang, Stille etc.) eingesetzt.  
 
Dabei werden die Teilnehmer motiviert, sich 
auf neue Situationen einzulassen. Es wird die 
Akzeptanz und die Bereitschaft der Teilneh-
mer gefördert, Neues zu entdecken und aus-
zuprobieren. 
 
Vom Einzelnen wird Eigeninitiative und En-
gagement gefordert, um den Gruppenprozess 
in seinem Sinne positiv mit gestalten zu kön-
nen. 
 
Zum Abschluss des Tages werden am Lager-
feuer die Erlebnisse reflektiert. 
 
Zur Nachbereitung kann von den Jugendli-
chen eine Plakatwand mit Bildern oder auch 
ein Zeitungsbericht erstellt werden. 
 
 

 

 
Ausgangssituation: 
 
Die Effizienz einer Ausbildung kann durch 
erlebnispädagogische Projekte und Bil-
dungsangebote verstärkt werden. Die Lust 
auf Leistung, der Zusammenhalt zwischen
den Mitarbeitern sowie die Bindung zur 
Firma werden dadurch gefördert. 
 
Erlebnispädagogische Aktivitäten zeichnen 
sich dadurch aus, dass sie herausgelöst
aus der alltäglichen Umgebung der Teil-
nehmer stattfinden. 
 
Zielsetzung: 
 
In diesem Seminar  werden individuelle 
und soziale Fähigkeiten (sogenannte 
Schlüsselqualifikationen) gefördert, die in 
der modernen Arbeitswelt zunehmend Ge-
wichtung finden.  
 
Zudem werden Impulse für ein aktives Frei-
zeitverhalten gegeben, dessen positive 
Gestaltung direkt auf die alltägliche Ar-
beitsfähigkeit und Zusammenarbeit zu-
rückwirkt. 
 
Leistungsbereitschaft der Auszubildenden 
im Interesse der gemeinsamen Aktion wird 
gefördert und erprobt. 

Die Verbindung unter den Jugendlichen 
und den Ausbildern wird gestärkt. 

 

 
Termine und Organisatorisches: 
 
Aufgrund der Höhlenschutzbestimmun-
gen sind Termine erst ab Mitte April mög-
lich.  Eine frühzeitige, mind. drei Monate 
vorausgehende Planung ist erforderlich. 
 
Die Termine werden mit ihrer Firma im 
persönlichen Austausch festgelegt.  
 
Beispielsweise betragen die Kosten für 
einen Seminartag mit 8-12 Teilnehmern 
inklusive Nachbereitung (wenn ge-
wünscht) 750,- Euro .  
 
Schulungs- und Ausrüstungsmaterialien 
für die Teilnehmer sind im Preis enthal-
ten. 
 
 

 




